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Göttingen, 27.03.2024

Antrag für die Sitzung des Rates am 12.04.2024

Gendergerechte Verkehrsplanung imMobilitätsausschuss thematisieren

Der Rat möge beschließen:

Das Thema "Gendergerechte Verkehrsplanung" soll in Form eines Hearings im Mobilitätsausschuss the-
matisiert werden. Ziel hierbei soll es sein, mögliche Ziele für die Göttinger Mobilitätsplanung herauszuar-
beiten und umzusetzen.

Begründung:

Das sogenannte "Genderplanning" ist ein wichtiger Teil zu mehr Gleichstellung und beinhaltet dabei
selbst wiederum verschiedene Themenbereiche bzw. berührt sie. So ist neben entsprechenden Baupla-
nung und Budgetierung auch die Verkehrsplanung ein Baustein zu einer Stadt für alle.

Lange Zeit wurden die Verkehrswege einer Stadt vor allem zugunsten eines Stereotyps ausgelegt - des
männlichen Autofahrers auf dem Weg zur oder von der Arbeit. Kein Wunder, denn lange wurden Städte
von Männern für Männer gemacht. Die Spuren dieser Planung finden sich auch heute noch - trotz vieler
gesellschaftlicher Veränderungen. Bedürfnisse von FLINTA-Personen werden nach wie vor oftmals als "Lu-
xus" angesehen und eher weniger als vorrangiges Ziel. In der Realität sind jedoch eine gendergerechte
Stadtplanung eng mit anderen Verkehrsthemen verknüpft, wie etwas Nachhaltigkeit und Klimaschutz.

Das Hearing soll ein erster Aufschlag sein, um als Stadtrat diesem Thema zu begegnen und herauszufin-
den, wie man ihm auf kommunaler Ebene gerecht werden kann.
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